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WEHRORDNUNG2 FUER DAS AMT MEIENBERG

"Solle gäben } -in die Statt brengarten 90 Mann-, welche im fahl der noth 3 und

ersten sturm ^ und wan die Führ Zeichen [ in den Freien Aemtem ] loos geehe Zu

Hermetschwyll bym Closter sich versamblen } und dorten des hem Comendanten

[Heinrich Püntener  oder Johann Leonhard Betschart]  von bren-

garten befelch erwarthen , Zu dissem Volckh solle ein Leüt [nant ] geben werden,

Zwey wachtmeyster 3 und Zwey Corporalen 3 umb welches seie das lohss werffen

sollen alles solle in die 90 man gerechnet werden 3 und sollen sich stindtlich



parat halten , auf allen befelch Zu Marschieren ..

Die übrige manschafft , soll bei obigem fahl , bei der sinser brug sich versamb-

len , witers sollen seie geben ; proviant wagen , und ein Compani oder bagage

wagen , item an schantzzeüg , achsen , gertell , bickhell , schufflen , hauwen iedes

60 stuckh , so macht Zuosamen ZOO stuckh , Zumb schantzzeüg soll in iedem dorff,

ein gewisses huss , so hem haubtman assigniert bestell werden , das alles bei-

samen Zu finden seie , die miller [=Müller ] sollen , mit man pferdt und wagen,

bestelt seyn , und solle sich niemandt bey aller ungnadt , von hauss begeben,

noch pferdt noch wegen , von der stöll lassen . "

"TonmuZa/L Zn die. AmbtoJi[deA FK2Än.n AmteA] ajuAge£ keÄLtz.n be.fieZck&. "

1)  Diese Wehrordnung könnte nach : <dem 'AZidimergerkriegl656yioder,e '.j 165f oder
vielleicht auch einige Jahre darnach , als Beat Jakobi.  Zurlauben
Landeshauptmann der Freien Aemter war , entstanden sein.

2 ) Das Dokument trägt die Bezeichnung "Litt . A. " .

Kopie , mit Dorsualnotiz von anderer Hand AH 84 , 91
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